
 

 

 

Informationsblatt nach Art. 13 und 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)  
bei Kontakten mit der Unteren Denkmalbehörde 
 
Die DS-GVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese stärkt die Rechte 
der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. Die Wahrung der Transparenz bei der Datenverarbeitung ist für die Stadt Bad 
Salzuflen von besonderer Bedeutung. Hiermit kommen wir Ihrem Informationsanspruch nach und teilen Ihnen folgendes mit: 

 
Verantwortliche/r:  
 

Stadt Bad Salzuflen 
Der Bürgermeister 
Rudolph-Brandes-Allee 19 
32105 Bad Salzuflen  
Tel.: 05222/952-0 
Fax: 05222/952-161 
E-Mail: stadt@bad-salzuflen.de  
 
 

Datenschutzbeauftragte/r:  
 

Datenschutzbeauftragte/r der Stadt Bad Salzuflen 
Rudolph-Brandes-Allee 19 
32105 Bad Salzuflen 
E-Mail: datenschutz@bad-salzuflen.de 
 

 
Zweck und Notwendigkeit:  
 

 
Die Stadt Bad Salzuflen verarbeitet personenbezogene Daten zum Zweck 
der 

 Eintragungsverfahren nach dem Denkmalschutzgesetz 
Nordrhein-Westfalen (DSchG NRW), 

 Erlaubnisverfahren nach dem DSchG NRW, 
 Ausstellung von steuerlichen Bescheinigungen nach dem DSchG 

NRW, 
 Gewährung von Zuwendungen nach dem DSchG NRW, 
 Erstellung von denkmalpflegerischen Stellungnahmen bei der 

Abwicklung/Durchführung der baurechtlichen Genehmigungs-
verfahren. 
 

Die Stadt Bad Salzuflen darf nur dann an andere Personen oder Stellen 
personenbezogene Daten weitergeben, wenn Sie dem zugestimmt haben 
oder die Weitergabe gesetzlich zugelassen ist. 
 

 
Rechtsgrundlage:  
 

 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage Art. 6 Abs. 1 lit. e DS-
GVO (Wahrnehmung einer Aufgabe) 
 
Des Weiteren beziehen wir uns auf folgende/s Spezialgesetz/e: ggf. i.V.m.  

 Denkmalschutzgesetz Nordrhein-Westfalen (DSchG NRW), 
 Satzung der Stadt Bad Salzuflen über die Gestaltung und 

Erhaltung des historischen Stadtkerns von Bad Salzuflen vom 
03.03.1981, 

 Satzung der Stadt Bad Salzuflen über die Erhaltung baulicher 
Anlagen im Kurbereich vom 07.05.1981. 
 

 

  



     

 

 
 
Empfänger/Kategorien von Empfängern:  

 
 
Die von uns erhobenen Daten werden im erforderlichen Umfang an 
folgende Dritte nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften zum Abruf zur 
Verfügung gestellt bzw. übermittelt: 

 Landschaftsverband Westfalen-Lippe, 
 Bezirksregierung Detmold, 
 Kreis Lippe als Obere Denkmalbehörde, 
 Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 

des Landes NRW als Oberste Denkmalbehörde, 
 zuständiges Finanzamt,  
 Feuerwehr Bad Salzuflen, 
 hausinterne Bauordnung, 
 hausinternes Rechnungsprüfungsamt, 
 hausinternes Stadtarchiv. 

 

Übermittlung an ein 
Drittland/internationale Organisation:  
 

Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten ist nicht vorgesehen. 

Speicherdauer bzw. -kriterien: 
 

Ihre Daten werden für die Dauer des Bestehens des Gebäudes und 
darüber hinaus 30 Jahre gespeichert.  
 
Ist im konkreten Fall keine Frist benennbar, werden Ihre Daten nach der 
Erhebung bei der Stadt Bad Salzuflen so lange gespeichert, wie dies für 
die jeweilige Zweckerfüllung erforderlich ist. 
 

Betroffenenrechte:  
 

Auskunftsrecht (Art. 15) 
Recht auf Berichtigung (Art. 16) 
Recht auf Löschung (Art. 17) 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20) 
Widerspruchsrecht (Art. 21) 
 
Ihr Beschwerderecht (Art. 77) können Sie unter anderem bei der/dem 
Landesbeauftragte/n für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-
Westfalen wahrnehmen. 
 

 Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-
Westfalen, 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Hausanschrift: Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf 
Tel.: 0211 38424-0, 
Fax-Nr.: 0211 38424-10, 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de. 
 

 


